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Oberursel – Die Stadthalle
Oberursel bebt: Jeder Stuhl ist
besetzt, die Luft vibriert, die
Sektgläser glitzern. Wenn ein
Verein wie der Kunstgriff sei-
nen 40. Geburtstag und vier
Jahrzehnte Orscheler Sommer
feiert, dann ist das nicht ein-
fachnur ein Fest.Dannwirdge-
zaubert, gereimt, erinnert, ge-
sungen, getanzt, gelacht und
gestaunt. Es wird groß, es wird
bunt:EswirdKunstgriff.
Schon beim Eintreten ist die-

ser besondere Geist – jene Mi-
schung aus Spontanität, Fanta-
sie und Improvisationsfreude,
die den Verein seit 1985 trägt –
mit jeder Faser spürbar. Am
Empfang grüßen die langjähri-
gen Mitglieder Claudio, Micha-
el und Jan, und stoßenmit den
Gästen an, die sie hier alle ir-
gendwiekennen.
Vierzig Jahre „Oberurseler

Verein zur Förderung von
Kunst und Kultur“ sind vier
Jahrzehntevoller Ideen,diemit
Enthusiasmus, Optimismus
und einer gehörigen Portion
Humor umgesetzt wurden.
Niedrigschwellige Kulturange-
bote für alle, getragen von Re-
spekt, Offenheit und Miteinan-
der. Beim Kunstgriff ist das ge-
lebteWirklichkeit.
Vorsitzender Dirk Müller-

Kästner –Kopf,MotorundHerz
des Vereins – eröffnet denGala-
Abend und übergibt an Bürger-
meisterinAntjeRunge (SPD) so-
wie anMartinKrebs,Geschäfts-
führerdesKultur-undSportför-
dervereins Oberursel (KSfO).
DieRathauschefinhat sich,wie
sie schmunzelnd erzählt, „im

Internet schlau gemacht und
maldieKIgefragt“.Dabei sei sie
auf einen Pressebericht gesto-
ßen, in dem der Kunstgriff als
„kreativer Chaosverein“ be-
zeichnet wurde. „Spontanität,
Individualität und Kreativität“
seien die Markenzeichen des
Vereins, sagt sie.Und:DieGrün-
der seien laut Internet „eine
Handvoll Kulturchaoten.“ Na
ja, die eigene Satzung wurde
tatsächlich kurzerhand unter
Zuhilfenahme der Satzung ei-
nes Kleintierzuchtvereins for-
muliert. Runge sagt: „Kultur
darfkeinLuxussein.Undgenau
das macht der Kunstgriff mög-
lich.“

„Anarchos“sollten
„nichtzu lautsein“

MartinKrebserinnerthumor-
voll an frühere Zeiten, als Stadt
und Verein sich noch aneinan-
der gewöhnenmussten.Die da-
maligen Ziele sind noch im
Kopf: „Der Verein sollte pünkt-
lich Schluss machen, nicht zu
laut sein und die Anarchos soll-
ten endlich mal richtig abrech-
nen“.Heute ist dasMiteinander
getragen von Wertschätzung
undVertrauen.
Der Gala-Abend zeigt, was

den Kunstgriff prägt. Die bei-
den Ur-Oberurseler Cousins
von Ochs'n Ochs singen sich
schon zu Beginn in die Herzen
derOrscheler.RungeundKrebs
werden von den „Lisa kommt
nicht“-Größen des kleinen
Mittwochs, Jan Cönig und Uli
Höhmann, in ein Geburtstags-
hörspiel integriert. Der Auftritt

erinnert auch an einen der
größten Erfolge des Kunstgriffs
in jüngerer Vergangenheit: Der
kleine Mittwoch, die Klein-
kunstbühne imCaféWindrose,
ist seit der Premiere vor drei
Jahren ein Publikumsmagnet.
„Werschafftesschon,aneinem
Tag, der eigentlich nicht zum
Ausgehen ist, das Haus voll zu
bekommen?“, fragt Martin
Krebs.
Die Gala entwickelt sich der-

weil zum Feuerwerk der Küns-

te. Schui&dieKometenspielen
einen musikalischen Ritt
durchs Universum. Mit reich-
lichGitarrenriffs.

DieBesucher
lachenundstaunen

Iryna, ukrainische Meisterin
amVertikaltuch, sorgt für akro-
batischeMomente.DasTheatro
Artistico verzaubert mit ein-
drucksvoller Lichtperforman-
ce. Pit Hartling, Vize-Weltmeis-

ter der Zauberkunst, bringt die
Gäste zum Lachen und Stau-
nen. Carola Kärcher erschafft
mit bloßen Händen poetische
Schattenfiguren.
Nocheinigemehrsinddaund

können gar nicht vollständig
erwähnt werden. Doch auf der
Showbühne zeigen sie alle:
Kunst und Kultur sind das Salz
in der Suppe und der Zucker in
der Torte. Vierzig Jahre Kunst-
griff, vierzig JahreFantasie.

ESTHER FUCHS

40 Jahre Fantasie und Improvisation
Groß und bunt: „Kreativer Chaosverein“ Kunstgriff feiert Jubiläum in der Stadthalle

Gut gelaunt und immer engagiert, wie es beim Kunstgriff üblich ist: Claudio, Michael und
Jan stoßen am Empfang mit den Besuchern an und helfen am Abend auch sonst viel aus.

Gitarrenriffs und galaktische Klänge als großes Feuerwerk der Künste. „Schui & die Kome-
ten“ spielen einen musikalischen Ritt durchs Universum. FOTOS: EFX

Kunstgriff Chef DirkMüller-Kästner begrüßt die vielenGäste
zur Kunstgriff-Gala in der Stadthalle.

Weißkirchen – In der Nähe des
Friedhofs Weißkirchen haben
Diebe am Freitag, 14. Novem-
ber, Wertsachen aus einem Au-
to entwendet. Das teilt die Poli-
zei mit. Demnach schlugen die
Unbekannten um13.57 Uhr die
Scheibe der Beifahrertür eines
Autosein,dasaufdemSchotter-
parkplatz an der Friedhofstra-
ße stand. Dann entwendeten
sie einen orangenen Stoffbeu-
tel im Fußraum. „In dem Stoff-
beutel befanden sich Bargeld,
ModeschmuckundProbe-Euro-
münzen“, schreibt die Polizei.
Hinweisean: (06171)6240-0. red

Diebe schlagen
Autoscheibe ein

Oberursel – Wenn es in Ober-
ursels Innenstadt nach Punsch
duftet, Musik erklingt und in
liebevoll geschmückten Schau-
fenstern täglich ein neues „Tür-
chen“ aufgeht, dann hat der
„Lebendige Adventskalender“
Premiere.
Erstmals ladendieStadtOber-

ursel und der Gewerbeverein
„fokusO.“–ForumderSelbstän-
digen in diesem Jahr zu dieser
besonderen vorweihnachtli-
chen Aktion ein, teilen Stadt
und„fokusO.“mit.
Vom 1. bis 24. Dezember öff-

net sichTag fürTaganverschie-
denen Orten in der Innenstadt
ein neues Adventstürchen –
unddahinter verbirgt sich stets
eine kleine Überraschung: eine
musikalische Darbietung, das
Vorlesen einer weihnachtli-

chen Geschichte, ein Besuch
des Nikolaus oder kreative Bas-
telaktionenfürKinder.

MitGlühwein,Punsch
undPlätzchen

Dazu gibt es Glühwein,
Punsch,PlätzchenunddieGele-
genheit, miteinander ins Ge-
sprächzukommen.
„In der Weihnachtszeit freu-

enwiruns auf all das,was sie so
besondersmacht. Beim ‚Leben-
digen Adventskalender‘ kön-
nenSiegemeinsamanAktivitä-
ten teilnehmen, aufgeschlosse-
ne Menschen treffen und das
Zusammensein genießen. Da-
fürmöchte ichmich ganzherz-
lich bei allen Mitwirkenden
und dem fokus O. bedanken“,
so Bürgermeisterin Antje Run-

ge.
Wannundwosichdie jeweili-

gen Türchen öffnen, ist auf Pla-
katen in der Innenstadt, in den
Schaufenstern der teilnehmen-
den Geschäfte sowie online auf
www.oberursel.de/Adventska-
lender und www.fokus-oberur-
sel.de zu finden. Alle Aktionen
sindkostenfrei.
„Mit dem ‚Lebendigen Ad-

ventskalender‘ möchten wir
Menschen zusammenbringen,
die Innenstadtmit Leben füllen
und zeigen, wie vielfältig und
engagiert unsere lokale Ge-
meinschaft ist“, sagt Martina
Käfer, Geschäftsstellenleiterin
von„fokusO.“
Alle sind eingeladen, mitzu-

machen, zuentdeckenundden
Zauber der Adventszeit mitten
inOberursel zuerleben. red

Täglich öffnet sich ein Türchen
Premiere für den „Lebendigen Adventskalender“ in der Innenstadt

Weißkirchen –Der traditionel-
le Adventsmarkt der katholi-
schen Gemeinde St. Crutzen
findet am Samstag, den 29. No-
vember, von 14 bis 19 Uhr rund
umdasGemeindezentrumund
die Kindertagesstätte in der Bi-
schof-Brand-Straßestatt.
Außer den Gruppen der ka-

tholischen und evangelischen
Kirchengemeinde beteiligen
sich auch die Weißkirchener
VereineundOrganisationen.Es

gibt eine Cafeteria, Advents-
kränze, Weihnachtsplätzchen,
Marmelade und vieles mehr
zum Genießen und Verschen-
ken.AufdemKirchplatz locken
StändemitSpeisenundGeträn-
ken.
Das Programm beginnt um

14.45 Uhrmit der Erzählzeit für
Kinder. Um 15.30 Uhr singt der
Kinderchor des Gesangvereins
Germania imBrunnenhof, und
um 16 Uhr geht es beim „Welt-

spiel“ um Kakao für Schokola-
de. Um 17.15 Uhr segnet Diakon
Wolf dengroßenAdventskranz
im Gemeindezentrum und die
von den Besuchern mitge-
brachten Adventskränze und
entzündet die erste Kerze. Zum
Ausklang spielt der Posaunen-
chor Oberursel um 18 Uhr ad-
ventliche Lieder. Der Reinerlös
geht zu gleichen Teilen an die
Partnergemeinde Puquio in Pe-
ruundan„DieTafel“. red

Adventsmarkt in St. Crutzen

Oberursel – Das Neujahrskon-
zert des Kultur- und Sportför-
dervereins (KSfO) findet am
Sonntag, 4. Januar, 11Uhr in der
Stadthalle unter anderem mit
dem Johann-Strauß-Orchester
Frankfurt statt. Es hat den Titel

„Hofburg meets Hollywood“.
Der KSfO regt an, Tickets doch
zu Weihnachten zu verschen-
ken. Sie sind ab 37Euro inklusi-
ve aller Gebühren auf
www.frankfurt-ticket.de, Ti-
ckethotline: 069/1340 –400 im

Ticketshop Kumeliusstraße 8,
und bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen zu haben. Rest-
kartengibtesanderEinlasskas-
se ab 10:30 Uhr. Weitere Infos
unter Telefon (06171)502268 so-
wieonlineaufwww.ksfo.de. red

Neujahrskonzertkarten verschenken

Oberursel – AmFreitagmittag,
14. November, hat es in der
Dornbachstraße einen Trick-
diebstahlgegeben.WiediePoli-
zei mitteilt, traf sich ein unbe-
kannter männlicher Täter mit
demGeschädigtenum14.10Uhr
in einem Auto des Täters, um
denVerkauf einesweiteren Au-
tos zu verhandeln. „Dafür ließ
mandenGeschädigtenaufdem
Beifahrersitz sitzen, während
der Täter auf der Rückbank
Platz nahm“, schreibt die Be-
hörde. Und weiter: „Als der Ge-
schädigte dem Täter sein Brief-
couvertmiteinigentausendEu-
ro Bargeld überreichte, ergriff
der Täter die Flucht.“ Denmut-
maßlichen Täter beschreibt die
Polizei wie folgt: Er sei männ-
lich,etwa30bis40Jahrealtund
habe kurze schwarze Haare.
DerMannhabekeinenBart, sei
1,80 Meter groß und trug zum
Tatzeitpunkt eine grüne Jacke
und grüne Hose (ohne Auf-
druck). Hinweise an: (06171)
6240-0. red

Betrüger flüchtet
mit einigen
tausend Euro

Weißkirchen/Stierstadt – In
langer Tradition feiern die
evangelische Versöhnungsge-
meindeStierstadtundWeißkir-
chen und die katholischen Ge-
meindenSt. CrutzenundSt. Se-
bastian am Buß- und Bettag,
Mittwoch,19.November,19Uhr,
einen ökumenischen Gottes-
dienst in der Versöhnungsge-
meinde,Weißkirchener Straße
62.DerGottesdienststehtunter
demMotto„KommdenFrieden
wecken“. red

Gottesdienst am
Buß- und Bettag


